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                Switch to English:  English

                Ableitstromkompensation LEAKCOMP® HP


                Kurz:

	Kompensation betriebsbedingter Ableitströme bis zu 500 mA (RMS)
	Erhöht die Betriebssicherheit von Anlagen
	Einsatz von FI-Schutzschaltern mit einem Differenzstrom von 30 mA oder höher nach DIN VDE 0100-530 möglich
	Kompatibel zu RCDs vom Typ B und B+


Betriebsbedingte Ableitströme werden durch verschiedene elektrische Geräte und Bauteilschaltungen hervorgerufen. Zu den bekanntesten Verursachern zählen Komponenten der Antriebstechnik wie zum Beispiel Frequenzumrichter, Servoantriebe, Leitungsschirme und weitere EMV-Komponenten. Andere Verursacher sind Schaltnetzteile, USV-Anlagen, elektronische Vorschaltgeräte und Netz-, Ein- und Rückspeisesysteme.

Der geforderte Einsatz der allstromsensitiven FI-Schutzschalter wird in diesen Anwendungen nahezu unmöglich, da heutige Fehlerstromschutzeinrichtungen nicht zwischen betriebsbedingten Ableitströmen und Fehlerströmen durch menschliche Berührung oder Isolationsprobleme unterschreiden können.

Mit der Ableitstromkompensation LEAKCOMP® HP können Frequenzumrichter und Servoantriebe sicher an allstromsensitiven FI-Schutzschaltern mit einem Bemessungsfehlerstrom von 30mA oder höher betrieben werden.*

Ein zuverlässiger Personen- und Brandschutz ist so gewährleistet!

            

                    

    



    
                    
                
                    

                        
                            
                                
                                    
                                         Wie, was und wofür? — Das erfahren Sie hier!
                                    

                                

                                
                                    
                                        



                                        Hinweis: Nach einem Klick auf den Play-Button wird eine Verbindung zu den Servern von YouTube hergestellt und somit Daten dorthin übertragen. Nähere Informationen hierzu finden Sie in der Datenschutzerklärung.
                                    

                                

                            


                            
                                
                                    
                                         Anschluss in Schutzleiterkompensation
                                    

                                

                                
                                    
                                        



                                        Hinweis: Nach einem Klick auf den Play-Button wird eine Verbindung zu den Servern von YouTube hergestellt und somit Daten dorthin übertragen. Nähere Informationen hierzu finden Sie in der Datenschutzerklärung.
                                    

                                

                            


                            
                                
                                    
                                         Anschluss in Direktkompensation ohne N
                                    

                                

                                
                                    
                                        



                                        Hinweis: Nach einem Klick auf den Play-Button wird eine Verbindung zu den Servern von YouTube hergestellt und somit Daten dorthin übertragen. Nähere Informationen hierzu finden Sie in der Datenschutzerklärung.
                                    

                                

                            


                            
                                
                                    
                                         Anschluss in Direktkompensation mit N
                                    

                                

                                
                                    
                                        



                                        Hinweis: Nach einem Klick auf den Play-Button wird eine Verbindung zu den Servern von YouTube hergestellt und somit Daten dorthin übertragen. Nähere Informationen hierzu finden Sie in der Datenschutzerklärung.
                                    

                                

                            

                        


                    

                

            

            


    
        
            
                
                    Das Problem



Die Schutzleiter in Anlagen mit Servo- und Frequenzumrichtern sind nicht stromlos.

Um die CE-Konformität und deren verbindliche Schutzziele der Niederspannungs-, EMV- und Maschinenrichtlinie zu erfüllen, sind verschiedene Maßnahmen (Einsatz von Netzfiltern, Verwendung von geschirmten Motorleitungen, u. v. m.) zu treffen. Leitungsschirme, Entstörkondensatoren und Motorwicklungen stellen parasitäre Kapazitäten dar. Über diese parasitären Kapazitäten fließen in einem fehlerfreien Anlagenzustand betriebsbedingte Ableitströme zum Schutzleiter oder über andere leitfähige Teile zum Erdpotential.

Hersteller und Betreiber von Geräten und Anlagen sind grundsätzlich verpflichtet, Personen gegen einen elektrischen Schlag zu schützen und Gefahrenquellen, die Brände verursachen können, abzustellen bzw. entsprechend abzusichern. Durch Fehlerströme können genau diese Gefährdungen hervorgerufen werden und müssen daher bei den Sicherheitsbetrachtungen zwingend mit einbezogen werden.

Für den Personen- und Brandschutz in diesen Anlagen werden allstromsensitive FI-Schutzschalter mit Bemessungsfehlerströmen ab 30 mA eingesetzt. Diese Bemessungsfehlerströme werden in vielen elektrischen Anlagen bereits im normalen Betrieb erreicht oder sogar überschritten. Bisher reagierte man bei solchen Problemen mit dem unzulässigen Ausbau/Überbrückung der Schutzeinrichtung oder mit der Herabsetzung der vorgeschriebenen Schutzziele durch den Einsatz von FI-Schutzschaltern mit höheren Bemessungsfehlerströmen (z. B. 300mA statt 30mA).

Ableitströme, die durch Isolationsfehler oder durch den menschlichen Körper (z. B. durch Berühren) verursacht werden, sind Fehlerströme. Nur diese Ströme sollten einen allstromsensitiven FI-Schutzschalter auslösen und zur Abschaltung einer Anlage führen.

Diese wichtige Unterscheidung zwischen betriebsbedingten Ableitströmen einerseits und Fehlerströmen durch menschliche Berührung oder Isolationsprobleme andererseits, können die heutigen Fehlerstromschutzeinrichtungen nicht leisten. Es kommt daher sehr häufig zu ungewollten Abschaltungen durch die Schutzeinrichtung ohne einen tatsächlichen Fehlerfall. Die Folge können teure Stillstands- und Wiederanlaufzeiten sowie Produktionsausschuss sein.

                


                
                    Die Lösung



Mit dem LEAKCOMP® HP werden die betriebsbedingten Ableitströme messtechnisch ermittelt und in einem aufwändigen und patentrechtlich geschützten Verfahren für den FI-Schutzschalter kompensiert. Dabei wird zwischen Ableit- und Fehlerströmen präzise differenziert. Der allstromsensitive FI-Schutzschalter gewinnt seine klare Auslöseschwelle zurück.

In der derzeitigen Ausführung können bis zu 500 mA (RMS) kompensiert werden. Der LEAKCOMP® HP stellt die perfekte Ergänzung zum allstromsensitiven FI-Schutzschalter (z. B. EPA RCCB-Reihe) dar und ermöglicht seinen betriebssicheren Einsatz. Seine Gehäuseform (5 Teilungseinheiten (TE) breit) und die Möglichkeit der Hutschienenmontage machen ihn leicht einsetzbar.

Auftretende Fehlerströme werden nicht kompensiert!

So einfach!

Der LEAKCOMP® HP kann direkt neben dem allstromsensitiven FI-Schutzschalter oder in der Anlage platziert werden. Die am FI-Schutzschalter angeschlossenen, abgehenden Netzphasen (L1, L2, L3) und der Neutralleiter (N) werden einfach mit flexiblen Leitungen durch den Wandler in der Mitte des LEAKCOMP® HP geführt. Eine separate 24 VAC-/DC Netzversorgung speist die Elektronik des LEAKCOMP® HP. Die Klemmen N (1) und COMP (2) des LEAKCOMP® HP werden zur Kompensation genutzt und je nach Einbauort des LEAKCOMP® HP (in der Maschine oder in der Unterverteilung) verdrahtet. Fertig!

Für die Verdrahtungsvarianten gibt es einfache und verständliche Anschluss-Videos.

Eine grüne LED auf der Frontseite signalisiert eine intakte Netzversorgung. Die LCD-Anzeige zeigt den Ableitstrom, sowie wahlweise das Resultat aus Ableitstrom und Kompensation, an.

                

            

        

    


    
        
            
                                                            
                            
                            
                                Sie tappen im Dunkeln?

                                Mit uns hält der FI!

                            

                        


                        
                            Wenn auch in Ihrer Anlage Ableitströme den FI ungewollt auslösen, haben wir die passende Lösung für Sie: den LEAKCOMP® HP!

                            Tappen Sie nicht weiter im Dunkeln und wenden Sie sich an uns! Wir werden umgehend mit Ihnen Kontakt aufnehmen.


                            


 



















	Name
	

	
		
		

	




	Firma
	

	
		
		

	




	Telefon
	

	
		
		

	




	E-Mail*
	

	
		
		

	




	
		Sicherheitsfrage: Wie lautet unser Firmenname (drei Buchstaben)? 
		

	



Hinweis: Pflichtfelder sind mit einem * gekennzeichnet. Wir verwenden die von Ihnen eingegebenen Daten nur zum Zweck der Kontaktaufnahme. Datenschutzerklärung



	
		
		

	








                        

                                                

        

    


    
                    Modellvarianten:


            
                		
                                LEAKCOMP® HP

                            	
                                LEAKCOMP® HP eco

                            	
                                LEAKCOMP® HP eco ext

                            
				
	Anzeigeelemente	Multifunktionsdisplay und LED für Betriebsbereitschaft	LED für Betriebsbereitschaft und Status	LED für Betriebsbereitschaft und Status
	Funktionstasten	4	-	-
	Anzeige Ableitstrom unkompensiert	Ja	-	-
	Anzeige Ableitstrom kompensiert	Ja	-	-
	Kompensationsstrom	500 mA	300 mA	500 mA
	Kompensationsfrequenzen	150, 450, 750, 1050 Hz	150, 450, 750, 1050 Hz	150, 450, 750, 1050 Hz
	Phasen-Abgleich	automatisch	automatisch	automatisch
	Kompensation von Einschaltpeaks (Busterfunktion)	Ja	Ja	Ja
	Interner Messwandler	Ja	Ja	-
	Anschluss für externen Messwandler	-	-	Ja
	Versorgungsspannung	24 V AC / DC	24 V AC / DC	24 V AC / DC
	Optional: Netzfrequenz 60 Hz	Ja	Ja	Ja


            

            


    
        
            
                Downloads

                	Datei	Größe
	 download » de » Prospekte » Ableitstrom
	EPA_LCHP-4CEE_Ableitstrom-Kompensation_Produktinformation.pdf	615.12 K
	EPA_LEAKCOMP_HP_Ableitstrom-Kompensation_Prospekt.pdf	5.19 M
	 download » de » Betriebsanleitungen » Ableitstrom
	EPA_LEAKCOMP_HP_Ableitstromkompensation_Betriebsanleitung.pdf	41.58 M
	 download » de » Dokumente » Ableitstrom
	Prinzipschaltbild_LCHP_RCCB.pdf	150.00 K
	 download » de » Prospekte » Ableitstrom
	EPA_LEAKWATCH_Ableitstrom-Analyse_Prospekt.pdf	1.74 M

            


            
                Kontakt

www.epa.de

Für Anfragen und Beratung wenden Sie sich bitte direkt an:

EPA GmbH

Fliederstraße 8

D-63486 Bruchköbel

Tel.: +49 (0) 6181 – 9704 – 0

Fax: +49 (0) 6181 – 9704 – 99

E-Mail: info@epa.de

            


            
                Auch als Mietgerät erhältlich!

Mieten, testen, überzeugen!



            

        

    




    
	
		* Der LEAKCOMP® HP kompensiert betriebsbedingte Ableitströme in den Frequenzen 150 Hz, 450 Hz, 750 Hz und 1050 Hz. Hohe Ableitströme in davon abweichenden Frequenzen können den allstromsensitiven FI-Schutzschalter trotzdem auslösen. Hier bietet EPA entsprechende Filtertechnik an.

					Impressum — Datenschutzerklärung
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